
hpdStiftung Heilpädagogischer Dienst Graubünden
Fondazione Servizio Ortopedagogico dei Grigioni

Fundaziun Servetsch Ortopedagogic dal Grischun

Geschäftsstelle
Aquasanastrasse 12 · 7000 Chur
Tel. 081 257 02 80
info@hpd-gr.ch

1 Chur Imboden-Plessur
Aquasanastrasse 12 · 7000 Chur
Tel. 081 257 02 86

2 Churer Rheintal
Bahnhofstrasse 54 · 7302 Landquart
Tel. 081 322 91 80

3 Engiadina- Valli
Surtuor 2 · 7503 Samedan
Tel. 081 833 08 85

Via da Sotsassa 41 A
7742 Poschiavo
Kontakt über Samedan

Via dals Bogns 161 · 7550 Scuol
Tel. 081 860 32 00

4 Mesolcina - Calanca
Strada Cantonale 33 · 6535 Roveredo
Tel. 091 827 29 00

5 Mittelbünden
Neudorfstrasse 69 · 7430 Thusis
Tel. 081 651 56 58

5 Surselva
Bahnhofstrasse 31 · 7130 Ilanz
Tel. 081 925 44 21

6 Prättigau - Davos - Albulatal
Sagastägstrasse 96 · 7220 Schiers
Tel. 081 328 27 60

Promenade 60 · 7270 Davos Platz
Tel. 081 413 09 04 www.hpd-gr.ch
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Heilpädagogische Früherziehung (HFE)
Die HFE richtet sich an Kinder mit Entwicklungsbe-
einträchtigungen, Verhaltensauffälligkeiten oder einer 
geistigen, körperlichen oder mehrfachen Behinderung. 
Ziel ist die Unterstützung hin zu grösstmöglicher Selb- 
ständigkeit und Teilhabe am Leben. Im Spiel und durch 
gezielte Übungen und Tätigkeiten aus dem Alltag wird  
das Kind in allen Entwicklungsbereichen gefördert und  
lernt Schwierig keiten zu überwinden. Die Erziehungs- 
berechtigten werden in die Förderung miteinbezogen  
und in ihrer besonderen Erziehungssituation unter-
stützt. Sie können bei der Förderstunde anwesend sein.

Angebot (Altersgruppe: Ab Geburt bis längstens zum Eintritt in die 1. Klasse) 
• Differenzierte Entwicklungsstanderhebung
• Förderung und Unterstützung der kindlichen Entwicklung 
• Beratung und Unterstützung der Erziehungsberechtigten, Kindergartenlehrpersonen und  

anderer Fachpersonen
• Beratung bezüglich Einschulung

Der Heilpädagogische Dienst arbeitet im Leistungsauftrag des Amtes für Volksschule und 
Sport des Kantons Graubünden. Die Heilpädagogische Früherziehung ist für die Erziehungs-
berechtigten kostenlos und findet in der Regel einmal wöchentlich im Elternhaus statt.

Anmeldeverfahren
Die Anmeldung kann durch die Erziehungsberechtig-
ten oder in deren Einverständnis durch medizinische, 
psychologische oder pädagogische Fachpersonen er-
folgen.
Die Anmeldung erfolgt an die Geschäftsstelle in Chur 
oder an die zuständige Regionalstelle.

Logopädie im Frühbereich (LGP FB)
Die LGP FB richtet sich an Kinder mit fehlendem oder 
verzögertem Sprachbeginn, Sprach-, Sprech-, Stimm-  
und/oder Schluckstörungen. In der Therapie wird das  
Kind mit sprachlichen Angeboten im freien und ge-
führten Spiel und durch spezifische Übungen unter-
stützt. Die Erziehungsberechtigten werden in die För-
derung und Begleitung miteinbezogen und kompetent 
beraten.

Angebot (Altersgruppe: Ab Geburt bis zum Kindergarteneintritt)
• Abklärung / Diagnose des sprachlichen Entwicklungsstandes des Kindes auf allen  

sprachlichen Ebenen
• Beratung und Unterstützung der Erziehungsberechtigten und anderer Fachpersonen
• Förderung des Kindes in den Bereichen:
 – Kommunikation 
 – Sprachverständnis
 – Sprachproduktion (Artikulation, Wortschatz, Satzbau, Grammatik) 
 – Mundmotorik/Schluckmuster

Anmeldeverfahren
Die Anmeldung kann durch die Erziehungsberechtig- 
ten oder mit deren Einverständnis durch medizinische,  
psychologische oder pädagogische Fachpersonen er- 
folgen.
Die Anmeldung erfolgt an die zuständige Fachperson 
für Logopädie oder an die Geschäftsstelle Chur.
Die Logopädie im Schulbereich ist ein schulisches An-
gebot der Schulgemeinde. Nach der obligatorischen  
Schulzeit ist wiederum der HPD für die Logopädie  
der 16 – 20jährigen Jugendlichen zuständig.

Psychomotoriktherapie (PMT)
Die PMT richtet sich an Kinder, die in ihrer motorischen, 
sozialen und emotionalen Entwicklung Auffälligkeiten 
zeigen. In der Therapie werden spezifische Bewegungs- 
angebote in freien und in geführten Spiel-, Lern- und 
Wahrnehmungssequenzen gestaltet.
Folgende Bereiche stehen im Zentrum der Unterstützung:
• Motorische Kompetenzen (Grobmotorik, Feinmotorik,  

Grafomotorik)
• Wahrnehmung
• Handlungskompetenzen
• Selbstkompetenzen 
• Sozialkompetenzen
Die Unterstützung findet einzeln oder in einer Klein-
gruppe statt.

Angebot (Altersgruppe: Ab Kindergarten; in der Regel ein bis maximal zwei Jahre)
• Psychomotorische Abklärung
• Förderung im therapeutischen Setting einmal wöchentlich

– Erweiterung der gewohnten Bewegungs- und Beziehungsmöglichkeiten
– Förderung einer positiven und lebendigen Körperempfindung
– Unterstützung der Wahrnehmungsentwicklung als Basisfunktion des Lernens
– Stärkung und Entfaltung des Selbstvertrauens
– Zusammenarbeit, Beratung und Unterstützung der Erziehungsberechtigten, Fach- und Lehr-

personen
• Weiterbildungen für Lehrpersonen

Die PMT ist ein schulisches Angebot. Der Heilpädagogische Dienst führt die PMT im Auftrag 
der Schulgemeinden durch.

Anmeldeverfahren
Die Anmeldung erfolgt durch die Erziehungsberechtig-
ten oder in deren Einverständnis durch die Lehrper-
son, medizinische oder psychologische Fachpersonen 
an den Heilpädagogischen Dienst in Chur oder über 
den «Runden Tisch» der Schulgemeinde. 

Audiopädagogik (AP)
Die AP richtet sich an Kinder, Schülerinnen und Schü-
ler, sowie Jugendliche mit einer Hörbehinderung.
Die Kinder, Schülerinnen und Schüler und Jugendlichen 
lernen, ihre Fähigkeiten des Hörens und Verstehens zu  
verbessern, respektive vorhandene Ressourcen zu nut- 
zen und mit den bestehenden Beeinträchtigungen so  
gut als möglich umzugehen. Die AP strebt die Vermei- 
dung oder Minderung von negativen Folgen im Be-
reich der Leistungsfähigkeit, der seelischen Gesund-
heit und der sozialen Fähigkeiten an. Die Erziehungs-
berechtigten sowie Fachpersonen werden beraten und  
unterstützt.

Angebot (Altersgruppe: Ab Geburt bis Ende Schulzeit)
• Früherfassung/audiopädagogische Abklärung
• Förderung/ Therapie durch gezielte Hör- und Sprachangebote
• Bilinguale Förderung mit Einbezug von Gebärdensprachunterricht
• Einführung und Handhabung kompensatorischer Hilfen
• Beratung und Unterstützung im Umgang mit technischen Hilfsmitteln
• Beratung, Anleitung und Unterstützung des Kindes/Jugendlichen, der Erziehungsberechtig-

ten, der Lehrpersonen und weiterer Fachpersonen bezüglich Fragen zur Hörbehinderung
• Sensibilisierung des schulischen Umfeldes und der Lehrpersonen durch Informationsveran-

staltungen in Kindergarten und Schule 
• Beratung in Bezug auf die Arbeitsplatzgestaltung
• Begleitung beim Eintritt Kindergaren/Schule oder beim Übertritt in eine neue Schule
• Zusammenarbeit mit HNO-Ärzten/Hörgeräteakustikern und anderen Fachpersonen und Fach- 

stellen (z. B. Fachstelle für bilinguale Bildung) 
• Öffentlichkeitsarbeit/Fortbildungen

Anmeldeverfahren
Die Anmeldung kann durch die Erziehungsberechtig-
ten oder mit deren Einverständnis durch medizinische,  
psychologische oder pädagogische Fachpersonen er-
folgen.
Die Anmeldung erfolgt an die Geschäftsstelle Chur.

Fachbereich Sehschädigung (FS)
Die Unterstützung durch den FS richtet sich an Kinder, 
Schülerinnen und Schüler, sowie Jugendliche mit einer  
Sehbehinderung.
Diese lernen ihre Fähigkeiten des Sehens und Wahr-
nehmens zu verbessern, respektive vorhandene Res- 
sourcen zu nutzen und mit den bestehenden Beein-
trächtigungen so gut als möglich umzugehen. Die Un- 
terstützung strebt die Minderung von negativen Folgen  
im Bereich der Leistungsfähigkeit, der seelischen Ge- 
sundheit und der sozialen Fähigkeiten an. Die Erzie-
hungsberechtigten sowie Fachpersonen werden bera-
ten und unterstützt.

Angebot (Altersgruppe: Ab Geburt bis Ende Schulzeit)
• Sehgeschädigtenspezifische pädagogische Abklärung; Low Vision-Abklärung; Hilfsmittel-

abklärung
• Gezielte Förderung des Sehens
• Vermittlung von spezifischen Spiel-, Lern- und Arbeitstechniken, Arbeitsstrategien, Einfüh-

rung und Handhabung kompensatorischer Hilfen
• Beratung und Unterstützung im Umgang mit technischen Hilfsmitteln (B&U)
• Organisation spezieller Lehrmittel, Anpassungen der regulären Klassenlehrmittel
• Hilfsmittelbeantragung bei der IV
• Beratung und Unterstützung des Kindes/Jugendlichen, der Erziehungsberechtigten, der Lehr- 

personen und weiterer Fachpersonen
• Sensibilisierung von Schulklassen durch Informationslektionen
• Beratung in Bezug auf die Arbeitsplatzgestaltung
• Öffentlichkeitsarbeit, Fortbildungen

Anmeldeverfahren
Die Anmeldung kann durch die Erziehungsberechtig-
ten oder mit deren Einverständnis durch medizinische,  
psychologische oder pädagogische Fachpersonen er-
folgen.
Die Anmeldung erfolgt an die Geschäftsstelle Chur.


